
06. Oktober 2024

Koffer-Alarm im Essener Hauptbahnhof:
Bundespolizei schaltet auf Rot!

Ein zurückgelassener Koffer im Hauptbahnhof Essen führte
zu einem Einsatz der Bundespolizei. Reisende werden zur

Vorsicht aufgerufen.

Ein Vorfall im Hauptbahnhof Essen sorgte am Samstagabend,
den 5. Oktober, für Aufregung und eine kurzfristige Sperrung
eines Teilbereichs des Bahnhofs. Ein herrenloser Koffer, der bei
einem Pfeiler an einer Zugangstreppe zur Verteilerebene
entdeckt wurde, wurde zur Ursache für einen Einsatz des
Entschärfungsdienstes der Bundespolizei. Der Koffer, dessen
Besitzer nicht ausfindig gemacht werden konnte, hatte keine
offensichtlichen Hinweise auf seinen Eigentümer, wie z.B. ein
Namensschild.

Gegen 20:35 Uhr meldeten Mitarbeiter der Deutschen Bahn den
verdächtigen Koffer. Um eine Gefährdung auszuschließen,
wurden die Einsatzkräfte alarmiert, die das Gepäckstück sofort
untersuchten. Da das Innere des Koffers nicht einsehbar war und
eine Bedrohung nicht ausgeschlossen werden konnte, wurden
umfangreiche Sicherheitsmaßnahmen ergriffen. Der Bereich
zwischen den Gleisen 1/2 und 4/6 sowie der Treppenabgang in
die Haupthalle wurden zunächst abgeriegelt.

Intensive Sicherheitsmaßnahmen

Als der Entschärfungsdienst eintraf, musste die Absperrung auf
die komplette Haupthalle ausgedehnt werden, beginnend ab
dem Aufgang zu den Gleisen 11/12. Mit modernster Technik
überprüften die Spezialisten den Koffer und konnten nach ihrem



Eingreifen Entwarnung geben. Der Koffer war leer, was den
Einsatz zwar intensiv, aber letztlich glücklicherweise harmlos
machte.

Die Ermittlungen ergaben, dass ein Verdächtiger das
Gepäckstück zurückgelassen und dann in die S9 in Richtung
Hagen eingestiegen war. Trotz intensiver Nachforschungen
konnte dieser jedoch nicht mehr aufgefunden werden. Der
Bereich des Hauptbahnhofs wurde um 22:53 Uhr wieder
freigegeben, ohne dass der öffentliche Nahverkehr
beeinträchtigt wurde.

Aufruf zur Wachsamkeit

Die Bundespolizei nutzt diesen Vorfall, um Reisende zu
sensibilisieren. Es wird darauf hingewiesen, dass
zurückgelassene Gepäckstücke oft zu umfangreichen
Sicherheitsmaßnahmen führen können, die unter Umständen
ganze Bahnhöfe oder Züge betreffen. Die Sicherheitslage lässt
es erforderlich erscheinen, dass Reisende ihr Gepäck im Blick
behalten und im Falle von verdächtigen Gegenständen oder
Situationen sofort die Polizei informieren. Die Bundespolizei
betont, dass schnelle Meldungen dazu beitragen können,
mögliche Gefahren frühzeitig zu erkennen und zu entschärfen.

Für weiterführende Informationen über solche Sicherheitslagen
ist es ratsam, die aktuelle Berichterstattung auf
www.presseportal.de zu konsultieren. Die Ereignisse im
Hauptbahnhof Essen verdeutlichen die Wichtigkeit des
verantwortungsvollen Umgangs mit Gepäck und die
Notwendigkeit, Aufmerksamkeit im öffentlichen Raum walten zu
lassen.

Details

https://www.presseportal.de/blaulicht/pm/70116/5879842
https://www.presseportal.de/blaulicht/pm/70116/5879842


Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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